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Titel: A - 01 - 01  "Braunlage - Ein Ort für Jugendliche" - Jugendraum 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Braunlage besteht derzeit kein Raum als Treffpunkt für Jugendliche im Alter von 11 bis 17 Jahren, 

der von den Jugendlichen selbst gestaltet und genutzt werden kann. Zwar besteht im Schwimmbad  

ein Tischtennisraum, der dafür jedoch nicht ausreichend ist. Hier bietet sich an, die Jugendlichen zu 

motivieren, sich selbst zusammenzuschließen und aus ihrer Gruppe heraus einen Gruppenleiter zu 

benennen. Dieser kann als Verantwortlicher dann den Jugendraum "leiten".  

Die Stadt Braunlage sollte zu diesem Zweck eine(n) ehrenamtliche(n) Jugendpfleger(in) bestellen, 

der/die als Ansprechpartner(in) und Unterstützer(in) fungiert.  Darüber hinaus ist ein Raum den 

Jugendlichen zur Verfügung zu stellen. 

 

Titel: A - 01 - 02 Spielplatz für ältere Kinder 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 35000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In der Stadt Braunlage bestehen einige Spielplätze für Kleinkinder wie z.B. an der Kindertagesstätte. 

Für ältere Kinder fehlt jedoch ein entsprechendes Angebot. Hier sollte für Kinder im Alter von 6 - 12 

Jahren ein passendes Angebot, z.B. im Kurpark, ermöglicht werden. 

 

Titel: A - 01 Verbesserung der Kinderbetreuung / Angebote für Kinder und Jugendliche 
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Titel: A - 01 - 03  Skaterbahn einrichten 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der bestehende Skaterplatz ist derzeit nicht ausgelastet. Er kann in Zusammenarbeit mit den 

Jugendlichen so hergerichtet werden, dass er auch von anderen Nutzergruppen angenommen wird. 

 

Titel: A - 01 - 04 Angebote im Hallenbad verbessern 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Braunlager Hallenbad ist die Nutzung sehr restriktiv und für Familien mit Kindern  sowie für 

Jugendliche, die im bzw. mit dem Wasser spielen wollen, nicht attraktiv. Attraktivere Angebote für 

Familien und Jugendliche sind anzustreben, um die Nutzungszahlen durch die Personengruppen zu 

erhöhen. 
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Titel: A - 01 - 05  Erweiterung der Kinderbetreuung 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge / Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Bedarf insbesondere für Nachmittagsbetreuung steigt in der Dorfregion. In Wieda sind räumlichen 

Voraussetzungen für eine Erweiterung sehr gut, die Kita in Wieda liegt abseits der Straße in der alten 

Schule, die jedoch nur durch KiTa genutzt wird. Weitere Idee: Ausbau zu einem 

Mehrgenerationenhaus in Wieda. 

 

Titel: A - 01 - 06 Spielplatz am Kloster Walkenried 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Es ist in der Nähe des Klosters für die Besucherinnen und Besucher ein thematischer Kinderspielplatz 

einzurichten, damit der Besuch auch für Familien mit Kindern attraktiv ist und zum verlängerten 

Verweilen im Ort anregt. Die geplante Einrichtung am Geiersberg wird dazu für zu entfernt gehalten. 
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Titel: A - 01 - 07  Sanierung der Rollschuhbahn/Eisfläche in Walkenried inklusive Lichtanlage 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 250000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Anlage der Rollschuh- bzw. Eislaufbahn soll saniert werden, damit Familien und Jugendliche diese 

Fläche wieder nutzen können (auch im Winter als Eislauffläche). Dieses Projekt wurde über die 

Jugendlichen aus Walkenried, Zorge und Wieda eingebracht. Bei der Sanierung der Anlage ist auch die 

Lichtanlage zu berücksichtigen, die ebenfalls Aufarbeitungsbedarf aufweist. 

 

Titel: A - 01 - 08 Musikveranstaltung 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried, Zorge, Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Jugendliche aus Walkenried, Zorge und Wieda wünschen eine moderne Musikveranstaltung (z.B. ein 

Festival) in der Dorfregion. 

  

Titel: A - 02  Generationenübergreifende Einrichtungen 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In einer vom Bevölkerugsrückgang betroffenen und immer älter werdenden Gesellschaft in den Harzer 

Dörfern sind neue Wege für die Wohn- und Grundversorgung zu ermöglichen. Dazu sind soziale Träger 

wie Gemeinden, Kirchen, Verbände sowie private Investoren zu gewinnen. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 02 - 01 Wohnanlage Alt und Jung 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 1500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Wieda soll eine Wohnanlage für Jung und Alt errichtet werden. Ein möglicher Standort könnte die 

ehemalige Grundschule sein. Eine Investorensuche ist notwendig. Ein gemeinsamer Komplex mit 

Kindergarten und Seniorenwohnanlage könnte gemäß dem niedersächsischen Modell "Alt und Jung 

unter einem Dach" erfolgen. 5-6 Seniorenwohnungen sollten integriert werden. Ein potentieller 

Investor hätte bis 2024 Planungssicherheit, weil bis dahin der Kindergarten erhalten bleibt. 

Angrenzendes bzw. verfügbares Bauland würde Erweiterungen des Komplexes ermöglichen. 

 

 Titel: A - 02 - 02  Mehrgenerationenhäuser 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 1000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Mehrgenerationenhäuser bieten die Möglichkeit, Begegnungsmöglichkeiten für ältere Mitbürger zu 

schaffen. Im Rahmen einer sozialen Gemeinschaft sind Begegnungen auch zwischen Jung und Alt via 

Mehrgenerationenhäuser denkbar. 

 

Titel: A - 03 Entwicklung von Mehrzweckeinrichtungen für die Dorfgemeinschaften 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In den Ortschaften gehen die Gaststätten immer weiter zurück oder sind insbesondere auf Touristen 

ausgerichtet. Bei einem Rückgang der Infrastruktur werden Treffpunkte für die Dorfgemeinschaften 

immer wichtiger. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 03 - 02 Multifunktionsgebäude Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 2000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Für die Ortschaft Hohegeiß fehlt derzeit ein gemeinsamer Versammlungs- und Veranstaltungsort, 

denn die Nutzung der Räume im Panoramic-Hotel ist nicht mehr möglich. So benötigt z.B. der 

Schützenverein eine Möglichkeit für das Bogenschießen, die Erlebnistage Hohegeiß benötigen Räume 

für Indoor-Angebote, die Dorfgemeinschaft mittlere und kleinere Versammlungsorte. Aufgrund 

fehlender Räume sind Angebote für Touristen bisher kaum möglich (Vorträge etc.). Derzeit werden 

diese Funktionen, soweit möglich, in der Sporthalle des "Haus Berlin" realisiert. Durch die 

terminlichen Beschränkungen im Haus Berlin durch die zunehmende Nachfrage können touristische 

Angebote wie z.B. das Bogenschießen nicht realisiert werden, was beinahe zu Absagen von 

Besuchergruppen geführt hat. 

Zu diesem Problemkomplex werden derzeit verschiedene Alternativen diskutiert: 

- der Neubau eines Mehrzweckgebäudes auf dem Schützenplatz (Problem: der Schützenplatz wird 

kleiner)  

- der Neubau am Sportplatz 

- die Sanierung und Erweiterung des Gemeinschaftszentrums an der Kirche 

In letzterer Variante wäre eine gemeinsame Nutzung mit der Kirchengemeinde sowie mit dem hier 

angesiedelten Pflegestützpunkt möglich. Angebote im Seniorenbereich könnten hieraus entstehen. 

Die Finanzierung wäre evtl. über die Kirche mit Förderung möglich. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 03 - 03  Schützenhaus Zorge 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 200000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Schützenhaus in Zorge ist, unter Berücksichtigung der Tatsache eines fehlenden 

Dorfgemeinschaftshauses, ein wichtiges Gebäude für die Dorfgemeinschaft. Ortsansässige Vereine 

können das Schützenhaus unentgeltlich für eigene Zwecke mieten und nutzen. Zu diesen Vereinen 

zählen die Freiwillige Feuerwehr, der Sportverein, der Kur- und Verkehrsverein und der Bürgerverein. 

Vor allem der ursprüngliche Charme der Räumlichkeiten zeigt Begeisterung bei den Nutzern. 

In den vergangenen Jahren wurden bereits einige, notwendige Renovierungsarbeiten an dem 

Gebäude vollzogen (z.B. wurde 2010 das Dach des Hauptgebäudes in Eigenleistung und durch die 

Unterstützung vieler Helfer saniert).  

Dennoch sind viele weitere Verbesserungsbedarfe der Anlage vorhanden, die in Eigenleistung nicht 

mehr in Gänze leistbar sind, aber dennoch vollzogen werden müssen: 

1. Anstrich der Außenfassade sowie der Fenster und Türen 

2. Barrierefreie Zugänge 

3. Erneuerung und barrierefreie Ausstattung der Sanitärbereiche und Erneuerung des abgängigen 

Fußbodens vor den Sanitärbereichen 

4. Dach-und Deckenerneuerung des Sanitärgebäudes (Feuchtigkeitsschäden an der Decke) 

5. Erneuerung der Heizanlage 

6. Flexible Trennwände für eine variable Raumgestaltung 

7. Erneuerung der Küche 

8. Zusammenlegung der Wasser- und Kanalanschlüsse zur Gebührenreduzierung 

 

Titel: A - 04 Sicherung / Verbesserung der medizinischen Versorgung 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In allen Ortschaften der Klosterdörfer gehen altersbedingt Allgemeinmediziner bzw. Hausärzte in den 

Ruhestand. In Hohegeiß und Braunlage fehlen Angebote von Fachärzten. Bei der älter werdenden 

Gesellschaft sowie den langen Fahrtzeiten (z.B. nach Goslar) sind neue Formen der Versorgung zu 

ermöglichen. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 04 - 01  MVZ (Medizinisches Versorgungszentrum) 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage / Hohegeiß / 

Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 1000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Hohegeiß und Braunlage gehen altersbedingt zwei Allgemeinmediziner bzw. Hausärzte in den 
nächsten Jahren in den Ruhestand. Dies würde die hausärztliche Versorgung negativ beeinflussen. 

Allerdings ist es trotz Fördermaßnahem schwer, Nachfolger zu finden. Darüber hinaus gelingt es nicht, 

Fachärzte nach Hohegeiß oder Braunlage zu locken. Es fehlen insbesondere Fachärzte aus den 

Bereichen Neurologie, Psychiatrie, Psychotherapie und Pädiatrie. Dies führt zu langen Fahrzeiten nach 

Goslar und Bad Lauterberg, was für Privatpersonen, vor allem aber für soziale Einrichtungen ein 

Problem ist, da sie die Fahrtkosten selbst tragen müssen. 

Daher wird die Gründung eines Medizinischen Versorgungszentrums mit Außenstellen  vorgesehen, in 

dem Hausärzte und Fachärzte tage- bzw. stundenweise Sprechstunden abhalten. Vermieter ist die 

Stadt Braunlage, da als Standort die Räumlichkeiten der Agentur für Arbeit in Braunlage angedacht 

sind. Zweigstellen sind in Hohegeiß und St. Andreasberg vorgesehen. Dieser Standort befindet sich in 
der Braunlager Innenstadt, gut erreichbar via Bus und PKW. Die durchgängige Erst-Versorgung bzw. 

Ansprechpartner könnte durch medizinisches Fachpersonal dauerhaft gewährleistet werden. Hierbei 

ist die Zusammenarbeit mit bestehenden Ärzten, bspw. Dr. Barner, anzustreben. Im Sanatorium 

praktizieren aktuell Ärzte der Fachrichtungen Innere Medizin, Psychosomatik, Psychotherapie, 

Psychiatrie, Neurologie sowie allgemeinmedizinische, orthopädische und gynäkologische 

Facharztpraxen. Kooperationen mit medizinischen und sozialen Einrichtungen sind angestrebt. Als 

externe Partner sollen Labore, Apotheken und die Stadt Braunlage integriert werden. Damit würden 

der Ort Braunlage sowie seine Ortsteile und die Orte in der näheren Umgebung (Zorge, 

Benneckenstein, Tanne, Sorge, Elend, Schierke) ein verbessertes medizinisches Angebot erhalten, 

welches schnell erreichbar wäre. 

Integriert werden sollen Allgemeinmediziner sowie Fachärzte der Inneren Medizin, Psychosomatik, 

Psychotherapie, Psychiatrie, Neurologie, Orthopädie und Gynäkologie. 

Angestrebt ist eine (g)GmbH mit dem Krankenhaus und dem Sanatorium Dr. Barner als Träger. 

Angepeilter Eröffnungstermin ist der 01.01.2020 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 04 - 02 Medizinische Nachfolge klären 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bisher sind in Walkenried, Hohegeiß, Wieda und Braunlage noch Ärzte vorhanden. Allerdings 

benötigen die Arztpraxen in absehbarer Zeit Nachfolger. Hier sollte Unterstützung organisiert werden, 

um junge Mediziner zu fairen Konditionen in die Orte zu holen. Fließende Übergabeprozesse sollten 

dabei initiiert werden. 

 

Titel: A - 05  Verbesserung der Grundversorgung 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Sicherung der Grundversorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs sowie mit digitalen Leistungen in 

den ländlichen Räumen sind zentrale Standortfaktoren geworden. 

 

Titel: A - 05 - 01 Gründung eines Handwerkermarkts 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3 3    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2023 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Zwar gibt es am Rande von Braunlage das Fachmarktzentrum, eine Versorgung in der Ortsmitte ist 

aber nicht möglich. Im Zentrum des Ortes könnte ein "Handwerkermarkt" entstehen, in dem 

spezifische Produkte in Form eines dauerhaften Marktes angeboten werden. Hierfür sollte eine 

leerstehende Immobilie genutzt werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 05 - 02  Aufbau eines lokalen Internet-Portals 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3 3    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Um die lokalen Geschäfte zu unterstützen und ihnen auch in Zeiten des Internets eine Chance zu 

geben, sollten sie sich zusammenschließen und die Möglichkeit anbieten, online Produkte zu 

bestellen. Soweit das rechtlich möglich ist, können die Waren dann auch ausgeliefert werden. 

 

Titel: A - 05 - 03 Öffentliches W-LAN in Wieda 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2018 Umsetzung: 2019 Kosten: 1000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Wieda erfolgten bereits erste Maßnahmen zur Umsetzung kostenloser Freifunknetze. Hier sind 

Synergien mit öffentlichen und privaten Einrichtungen anzustreben und öffentliche W-LAN-Netze in 

öffentlichen Orten als Ziel zu setzen. 

 

Titel: A - 05 - 04  Öffentliches W-LAN in Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 1000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Ein freies W-LAN in Hohegeiß ist für eine moderne touristische Infrastruktur von hoher Bedeutung. 

Dabei gibt es zwei technische Möglichkeiten: Entweder verfügen die kommunalen Gebäude über 

freies W-LAN oder Privathaushalte stellen ihr W-LAN zur Verfügung (Freifunkinitiative). 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 05 - 05 Öffentliches W-LAN in Braunlage, Walkenried und Zorge 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Rahmen neuer Qualitätsanforderungen an Tourismusdestinationen spielt W-LAN eine große Rolle. 

Daher ist freies W-LAN in allen Harzer Klosterdörfern ein wichtiges Element innerhalb der 

touristischen Infrastruktur. Auch Ortsansässige hätten den Vorteil, an vielen Stellen im Ort einen 

Internetzugang zur Verfügung zu haben. 

Hierbei sind entsprechende Bandbreiten Grundvoraussetzung für ein verlässliches öffentliches W-LAN. 

 

Titel: A - 05 - 06  Gründung einer "Werbegemeinschaft" 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Früher hat es eine touristische Werbegemeinschaft gegeben, die jedoch aufgelöst werden musste. Die 

Vereine leisten eine gute Arbeit und sind für Walkenried ein wichtiger sozialer Aspekt (z.B. 

Jugendarbeit). Verschiedene Veranstaltungen (z.B. Klostermarkt) werden in Kooperation umgesetzt, 

allerdings wird eine darüber hinaus gehende Zusammenarbeit der Vereine als ausbaufähig gesehen. 

Es besteht der Wunsch, in Walkenried enger zusammenzurücken und gemeinsam für den Ort zu 

wirken. Dies umfasst auch gemeinsame Feste und Veranstaltungen. Hierzu sollten auch die 

Unternehmer und Geschäftsinhaber gewonnen werden. Die Möglichkeiten (z.B. Online-Bestellungen, 

Lieferservice, Werbung) könnten durch einen gemeinsamen Verein bzw. eine Organisation 

gewährleistet werden. 

 

Titel: A - 06 (Energetische) Sanierung der Schwimmbäder 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Schwimmbäder (Freibäder) haben in den Dorfregionen sowohl für die Dorfbevölketrung als auch 

für die Gäste eine sehr hohe Bedeutung. Allerdigs stehen sie vor großen Herausforderungen in Bezug 

auf die Sanierung der Außenanlagen, Technik etc. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 06 - 01  Sanierung Hallenbad Walkenried 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 600000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Hallenbad in Walkenried wird vom Campingplatz betrieben. Allerdings wird das Hallenbad vor 

allem von den Vereinen, der Grundschule und der Bevölkerung  genutzt. Die DLRG führt hier 

Schwimmkurse durch. Das Gebäude wurde in den 60er Jahren errichtet und benötigt einen bessere 

Zuwegung (Barrierefreiheit) sowie eine (energetische) Sanierung. 

Obgleich in privater Hand, ist das Hallenbad für die Ortschaft Walkenried und die Touristen (nicht nur 

des Campinglatzes) offen und von herausragender gesellschaftlicher Bedeutung. 

 

Titel: A - 06 - 02 Sanierung Schwimmbad Zorge 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Für den Erhalt des Schwimmbades werden benötigt: 

- Neue Sanitärbereiche 

- Behindertengerechte Toiletten und Umkleiden 

- Erneuerung der Brücke (Idee: Brücke aus zwei Lärchenstämmen auf Betonaufliegern) 

- Umgestaltung des Eingangsbereichs 

- Potentiale für Synergien mit anderen Dörfern finden und nutzen 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 06 - 03  Gesamtkonzept für das Waldschwimmbad in Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 1000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Am Rand des Klosterdorfes Hohegeiß liegt in Richtung Bärenbach das Waldschwimmbad. 

Das Schwimmbad wurde 1971 gebaut und 1992 saniert. Der heutige Zustand stellt sich so dar, dass 

von 3 Stahlröhrensandfiltern nur noch zwei in Betrieb sind. Eine Materialmessung der Wandungen 

ergab, dass eine Reparatur durch Schweißtechnik nicht mehr möglich ist. Sollte ein weiterer Filter 

ausfallen, so muss das Schwimmbad geschlossen werden. Auch die neue Trinkwasserverordnung trägt 

nicht zur Vereinfachung des Anlagenbetriebes bei, sondern verursacht ebenfalls Kosten in fünfstelliger 

Höhe. Durch eine vernünftige Umplanung der gesamten Schwimmbadanlage könnten die Sanierungs- 

und Betriebskosten erheblich gesenkt werden. Der Austausch der Filteranlage 1:1 würde Kosten in 
Höhe von ca. 250.000 € verursachen. Das Geld liegt zwar bereit, jedoch soll überlegt werden, ob nicht 

ein neues Gesamtkonzept für das Waldschwimmbad nachhaltiger wäre und ggf. mit entsprechenden 

Fördergeldern die bereitgestellten Gelder besser eingesetzt werden könnten. Auf dem Grundstück 

steht zudem ein Gebäude, welches eine Wohnung, eine Gaststätte (geschlossen), den zum 

Schwimmbad gehörenden Kiosk sowie die Sanitär- und Umkleideräume beinhaltet. 

Das Gebäude gehört zu 2/3 dem Betreiber des angeschlossenen Campingplatzes und zu 1/3 der Stadt 

Braunlage. Der private Anteil des Gebäudes des Campingplatzes soll aufgekauft werden. Auch hierfür 

sind Mittel im Haushalt 2018 eingestellt. Für die Konzepterstellung soll ein Architekturbüro für die 

bauliche Situation Vorschläge vorbereiten und monetär bewerten und für die technische Situation soll 

ein Planungsbüro für Gebäude- und Schwimmbadtechnik eingesetzt werden. Untersucht werden 
sollen im besonderen die Filter- und Dosiertechnik, solare Gewinne und neueste Pumpentechnik. Das 

Gebäude soll inhaltlich auf den aktuellen Stand einer modernen Sanitärtechnik in Verbindung mit 

praktischen Sanitär- und Umkleideräumen gebracht werden. Die Gaststätte soll wieder den Betrieb 

aufnehmen. Die ENEV-Situation soll dem heutigen Standard angepasst werden. Fenster, Türen und 

Fassade sollen näher untersucht werden. Der Außenbereich des Schwimmbades soll mit 

Saunahütten und einer zeitgerechten Spielplatzanlage aufgewertet werden.  

Im Rahmen des Vorhabens sollen die Eigentumsverhältnisse geklärt werden, die im Teileigentum 

schwierig umzusetzen sind. Das zum jetzigen Zeitpunkt als Umkleide und Kiosk genutzte Gebäude wird 

durch den Eigentümer betrieben. Langfristig ist es sinnvoll, das Gebäude durch die Stadt Braunlage zu 

erwerben. Damit verbunden sind Sanierungsarbeiten an dem Gebäude selbst.  
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: A - 06 - 05 Priorteich 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Priorteich in Walkenried ist ein Naherholungsgebiet, welches durch viele Besucher, auch von 

außerhalb der Dorfregion, frequentiert wird. Es bestehen Bademöglichkeiten sowie Wander- und 

Fahrradwege, die entlang des Priorteichs führen.  

Unter Betrachtung der Nutzung als Badesee sind die sanitären Anlagen zu renovieren. Dazu zählen die 

öffentlichen Toiletten, die Randbereiche des Teichs sowie die Umkleiden.  

Neue Anlagen sollen die Attraktivität des Teichs steigern, vor allem für Jugendliche und Familien. Dazu 

sollen ein Beachvolleyballfeld (auch als Wunsch aus dem Jugendworkshop) am Sportplatz (ggf. in 

Kombination mit dem Campingplatz) und ein Spielplatz angelegt werden. 

 

Titel: B - 01  Gebäude- und Leerstandsmanagement 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In den Ortschaften besteht derzeit zum Teil ein hoher Leerstand an ortsbildprägender Bausubstanz. 

Dieser ist teilweise hoch sanierungsbedürftig, teilweise auch schon abgängig.  

Ein gezieltes Gebäude- und Leerstandsmanagement soll weitere Leerstände verhindern und bei 

bestehenden helfen, sie zu vermarkten oder mit Nachnutzungskonzepten zu versehen. 

Dazu ist eine spezifische Ansprache der Eigentümer notwendig.  

 Als Ansatzpunkte werden u.a. gesehen: 

- Tag der offenen Tür zum Zeigen der Sanierungen von privaten Gebäuden 

- Jung kauft Alt 

- Leere Schaufenster mit Dorfgeschichte beleben 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 01 - 03 Jung kauft Alt 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Programm Jung kauft Alt fördert den Erwerb von alten Immobilien durch junge Familien. Dabei 

handelt es sich um finanzielle Förderungen. Aufgrund vieler Leerstände sind Anreize zu schaffen, 

damit junge Familien in die Region ziehen und Altbestände kaufen. Das Programm Jung kauft Alt 

würde diese Thematik aufgreifen. 

 

Titel: B - 01 - 04  Baukultur für die Region 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2019 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Es bestehen unterschiedliche Auffassungen zum Thema Denkmalschutz bzw. zur Funktion und 

Wirkungsweise der Denkmalschutz- und weiterer Genehmigungsbehörden.  

Angeregt wird, dass es ein gemeinschaftliches Gespräch mit der Denkmalpflege gibt, das die 

Grundsätze der denkmalschutzrechtlichen Regelungen klärt. Hier kann die Dorfentwicklung 

moderierend wirken. 

Maßnahmen und Aussagen in Bezug auf denkmalgeschützte Bausubstanz bleibt immer auch eine 

Entscheidung im Einzelfall. Auch müssen die Anforderungen der anderen an einer Baugenehmigung 

beteiligten Behörden (z.B. Brandschutz) beachtet werden.  

Ein Gestaltungsratgeber könnte jedoch allgemeine Hinweise für die Region geben. 

 



 

 

 
21 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 01 - 05 Leere Schaufenster  beleben 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2018 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bei einem Gebäudeleerstand, insbesondere von Geschäftshäusern, besteht die Möglichkeit einer 

Zwischennutzung durch die Gestaltung der Schaufenster beispielsweise mit Themen zur 

Dorfgeschichte oder zur Präsentation örtlicher Vereine. 

 

Titel: B - 01 - 06  Baulücken- und Leerstandskataster 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 1000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Oftmals ist unklar, welche Freiflächen und leerstehenden Gebäude echte Leerstände sind und welche 

der Flächen und Gebäude zum Kauf bzw. zur Miete zur Verfügung stehen. An dieser Stelle soll ein 

Baulücken- und Leerstandskataster ansetzen. Dadurch wäre ein vorausschauendes Gebäude- und 

Flächenmanagement für die Harzer Klosterdörfer gegeben. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 03 Weiterentwicklung des Umfeldes des Weltkulturerbes Kloster Walkenried 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Kloster Walkenried ist Teil des UNESCO Weltkulturerbes. Neben der alten, museal genutzten 

Klosteranlage wird derzeit im alten Herrenhaus der Domäne ein Weltkulturerbe-Info-Zentrum 

errichtet.  

Im Rahmen der Dorfentwicklungsplanung von 1992 wurden im Umfeld des Klosters einige 

Maßnahmen umgesetzt. Diese sind jedoch bisher noch bruchstückhaft. Die Besucher des Klosters 

sollen stärker in den Ort Walkenried gezogen werden, damit der Ort noch mehr vom Kloster profitiert. 

Durch die neuen Info-Zentren in der Innenstadt von Goslar (Rammelsberg) und Clausthal-Zellerfeld 

(Oberharzer Bergbaumuseum, Harzer Wasserwirtschaft, Bergbau) wird ein Cross-Marketing möglich, 

das eine Erhöhung der Besucherzahlen erwarten lässt. 

Entscheidend ist, dass das Kloster und sein Umfeld eine einheitliche, interessante Prägung bekommt. 
Um den historischen Siedlungsbereich attraktiver zu gestalten, soll der Bereich um das Kloster durch 

verbindende Maßnahmen bis zum Bürgerpark attraktiver werden. Darüber hinaus sollen 

Verbindungen zu den etwas weiter entfernten Elementen (Teiche, Karstwanderweg, ...) geschaffen 

werden. 

Bei allen Maßnahmen ist eine intensive Abstimmung mit dem Denkmalschutz erforderlich, da der 

gesamte Bereich im Einflussbereich des Klosters liegt. 

 

Titel: B - 03 - 01  Silhouette Unteres Klostertor 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das untere Klostertor ist nicht mehr vorhanden. Es markierte den Eingang zur Klosteranlage. Dennoch 

soll es wieder seine Funktion bekommen, indem z.B. durch den Aufbau seiner Silhouette die 

Eingangssituation erlebbar wird. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 03 - 02 Sanierung der Klostermauer 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die denkmalgeschützte ehemalige Klostermauer am Parkplatz ist stark sanierungsbedürftig. Sie ist ein 

integraler Bestandteil der gesamten Kloster- und Domänenanlage und markiert mitten im Ort die 

Grenzen der ehemaligen Anlage. 

 

Titel: B - 03 - 03  Erweiterung des Rundwegs "Klosterweg" zum "Klosterlehrpfad" 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 40000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Mit Start am Parkplatz besteht ein "Klosterweg", der um die Klosteranlage herum führt. Der 

Klosterweg soll zum Klosterlehrpfad inhaltlich und räumlich erweitert werden und  bis zum 

"Bürgerpark" und evtl. darüber hinaus führen. Erforderlich ist dazu ein einheitliches Informations- und  

Beschilderungskonzept entlang der "Weltkulturerbe-Achse", das sich an das Beschilderungslayout  des  

UNESCO Welterbes anpasst. Dies wird derzeit im Rahmen einer Entwicklungsstudie (Welterbe Route) 

erstellt. Der ausgezeichnete und über Informationstafeln an den Gebäuden ergänzte Weg soll auch 

Bänke und Papierkörbe aufweisen. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 03 - 04 Wiederherstellung der ehemaligen Pferdetränke 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die historische Pferdetränke steht auf öffentlichem Grund. Sie soll mit einer Mauerrekonstruierung 

wieder hergestellt und Teil des Klosterlehrpfades (B - 03 - 03) werden. 

 

Titel: B - 03 - 05  Kleines Steinhaus 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Wiederherstellung des "kleinen Steinhauses" 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 03 - 06 Innenhof Domäne und ehemalige Ställe 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2025 Kosten: 3000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Innenhof und die ehemaligen Ställe der Domäne sind derzeit nicht attraktiv. Sie erscheinen als 

verwahrloste Ruinen, deren Funktion (aktuell und historisch) nicht deutlich wird. Insbesondere, wenn 

das Welterbe-Info-Center eröffnet ist, besteht hier ein Spannungsverhältnis. Der Innenhof sollte neu 

gestaltet werden und für Treffen und / oder Veranstaltungen nutzbar werden. In Verbindung mit den 

ehemaligen Ställen wäre auch eine andere Nutzung denkbar. Trotz Denkmalschutz sollte versucht 

werden, hier eine Gastronomie oder eine ergänzende museale Nutzung (bspw. Gipskarst) oder ein 

Hotel mit Tagungsmöglichkeit im Kloster anzusiedeln. 

 

Titel: B - 03 - 07  Einrichtung eines Gips-Museums in Walkenried 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3 3    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2024 Kosten: 500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Walkenried als Zentrum des Gipskarsts: Es bestehen Konflikte zwischen den Interessen des 
Gipsabbaus und denen des Erhalts der Landschaft. Kooperationen und Gespräche wären 

wünschenswert. 
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Titel: B - 03 - 08 Schmiedegasse 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Straßenbelag in der Schmiedegasse ist sanierungsbedürftig und sollte ausgetauscht werden. 

 

Titel: B - 03 - 09  Torbogen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 200000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der obere Torbogen stellt aus Richtung Walkenried den zentralen Eingangsbereich in die historische 

Siedlungslage dar. Er führt von der Landesstraße auf den Pfarrplatz. Der Torbogen steht derzeit leer. 

Eine Nutzung ist durch Auflagen des Denkmalschutzes schwierig, jedoch machbar. Für eine mögliche 

Nutzung liegt seit einigen Jahren ein mit der Denkmalschutzbehörde abgestimmter Bauantrag vor, der 

jedoch nicht umgesetzt wurde.  

Der Torbogen soll eine ergänzende Attraktion in der Weltkulturerbeachse Domäne - Kloster - 
Pfarrplatz - Torbogen - Bürgerpark einnehmen. Denkbar ist eine museale Nutzung, die sich von der 

des Weltkulturerbes (Info-Center) und dem Kloster z.B. durch eine Ausstellung mit virtuellen 

Realitäten oder einer gemeinschaftlichen Nutzung (Backhaus) abhebt. 

Der Torbogen sollte nachts beleuchtet werden. 
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Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 03 - 10 Torbogengasse 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Torbogengasse als Eingangsbereich sollte neu barrierefrei gestaltet werden. Dazu ist die 

Abstimmung mit der Denkmalschutzbehörde erforderlich. 

 

Titel: B - 03 - 11  Freilegung der ehemaligen Kapelle 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In der Torbogengasse besteht eine historische Zuwegung zu einer Kapelle, die nicht mehr sichtbar ist. 

Derzeit ist der Bereich eine Grünfläche, die nicht genutzt wird. Hier könnten die Grundmauern der 

Kapelle wieder sichtbar gemacht werden bzw. durch eine Installation auf den Grundmauern erfahrbar 

werden. In Verbindung mit dem Torhaus wäre auch eine kombinierte Nutzung möglich. 
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Titel: B - 03 - 12 Brunnen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2018 Umsetzung: 2020 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Bereich der Kreuzung Bahnhofstraße - Harzstraße - Torbogengasse stand im 17. Jahrhundert ein 

Brunnen, bei dem zwei Wasserleitungen zusammenliefen. Dieser Brunnen soll neu errichtet werden 

und könnte dabei im Zusammenhang mit dem Bürgerpark modern gestaltet werden. Aus Sicht des 

Pfarrplatzes stellt der Brunnen eine Sichtachse dar, die durch den Torbogen an der ehemaligen 

Kapelle zum Bürgerpark führt. 

 

Titel: B - 03 - 13  Bürgerpark 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2021 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Bürgerpark wird seiner ursprünglichen Bestimmung als Treffpunkt nicht mehr in dem Maße 

gerecht, wie es einmal beabsichtigt war. Daher soll er behutsam umgestaltet werden, wobei auf die 

Anlagen, z.B. das Ehrenmal, Rücksicht genommen werden muss. Er wird an zwei Seiten von der 
Harzstraße - Bahnhofstraße umgeben, die im Sommer 2018 durch das Land Niedersachsen saniert 

wird. Die Anbindung an die Torbogengasse mit Brunnen (s. B - 03 -07) muss gestalterisch gelöst 

werden. Im Bürgerpark könnten Sitzmöglichkeiten und z.B. der vorhandene Brunnen zu einem 

Wasserspiel ausgebaut werden. 
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Titel: B - 03 - 14 Neugestaltung der Schloßstraße (südl. Bereich) 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 150000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Eine Neugestaltung der Schloßstraße im südlichen Bereich ist angestrebt. In Kombination dazu ist das 

untere Tor (B - 03 - 01) neuzugestalten. 

 

Titel: B - 03 - 15  Öffnung des Mühlengrabens 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2024 Kosten: 90000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Mühlengraben durchzog früher Walkenried und führte zur Klostermühle. Heute ist der 

Mühlengraben weitgehend mit Gebäuden überbaut. In kleineren Teilbereichen könnte er wieder 

geöffnet und erlebbar gemacht werden. 

 

Titel: B - 03 - 16 Patenschaften für Grünflächen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Für die Pflege von Grünflächen sollen vor Ort noch stärker Patenschaften angeregt werden. Zum Teil 

wird dies schon praktiziert, ist aber noch ausbaufähig. 
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Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: B - 04  (Energetische) Sanierung öffentlicher Gebäude 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Viele der öffentlichen Gebäude sind in die Jahre gekommen und benötigen umfassende Sanierungen. 

Diese sollen unter energetischen Gesichtspunkten ausgeführt werden. Die Kommunen können 

einerseits spätere Folgekosten minimieren und andererseits beispielgebend für private Investoren 

wirken. 

 

Titel: B - 04 - 01 Sanierung der Grundschule Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2022 Kosten: 1000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das ehemalige Hauptgebäude der Grundschule Hohegeiß, Hindenburgstraße 4, ist einerseits in 

besonderem Maße ortsbildprägend, andererseits ist es in einem desolaten baulichen Zustand. Für 

eine Sanierung liegen erste Kostenschätzungen vor. Grundlage wäre in jedem Fall ein 

Nutzungskonzept für das Gebäude bzw. den gesamten Gebäudekomplex. 

 

Titel: B - 04 - 02  Sanierung der Fassade der ehemaligen Grundschule Zorge 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das zweigeschossige ehemalige Schulgebäude, Am Kurpark 8, ist ortsbildprägend und mit einer 

harztypischen Holzfassade versehen, die sanierungsbedürftig ist. 
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Titel: B - 04 - 03 Sanierung und Erhalt des Freizeitzentrums Walkenried 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Freizeitzentrum Walkenried an der Nordhäuser Straße 1A stammt aus den 1970er Jahren und ist 

als Freizeiteinrichtung und Treffpunkt von herausragender Bedeutung für den Ort. Eine umfassende 

Sanierung, die auch energetische Aspekte umfasst, ist erforderlich. 

 

Titel: B - 04 - 04  Energetische Sanierung  des Kindergartens Wieda 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 400000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Energetischen Sanierung des Gebäudes. Mögliche Ergänzung mit A - 02 - 01 

 

Titel: B - 04 - 05 Brandschutz im Heimatmuseum Zorge einrichten 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2023 Kosten: 400000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Heimatmuseum Zorge, dem Zacharias-Koch-Haus, Am Kurpark 1, sind umfangreiche Maßnahmen 

für den Erhalt als örtliches bzw. regionales Museum der Zeitgeschichte erforderlich. Bei dem Gebäude 

sind u.a. umfangreiche Brandschutzauflagen zu erfüllen. 
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Titel: B - 04 - 06  Haus des Museumsvereins Hohegeiß sanieren 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Gebäude, die „Alte Pfarre“, befindet sich in der Langen Straße 54. Das Fachwerkgebäude, das 

auch dem Denkmalschutz unterliegt, ist teilweise sanierungsbedürftig. Insbesondere die Schwellen 

der straßenseitigen Fassade müssen erneuert werden. 

 

Titel: B - 05 Schaffung von Wohnraum in Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Braunlage werden derzeit die alten, sanierungsbedürftigen Immobilien zumeist zu 

Ferienwohnungen umgebaut. Der Anteil der Mietwohnungen, insbesondere kleinere Einheiten, geht 

weiter zurück. So ist es bisher nicht garantiert, dass z.B. die Gastronomie einen entsprechenden 

Wohnraum für ihre Beschäftigten findet. Auch Familien, die sich vergrößern wollen, haben erhebliche 

Probleme preisgünstigen Wohnraum zu erhalten. 

Daher soll in der Stadt Braunlage ein Wohngebiet ausgewiesen werden, in dem eine Vermietung für 

Ferienzwecke nicht gestattet ist. Darüber hinaus soll es auch Mietwohnungen kleineren Zuschnitts für 

1- 2-Personenhaushalte bieten.  

Ziel ist ein neues Wohnbaugebiet bzw. Schaffung neuen Wohnraums. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
33 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 01  Hochwasserschutz 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Hochwasserschutz ist in den letzten Jahren mit schwerpunktmäßigen Starkregenereignissen im 

Harz bzw. Harzrand ein wichtiges Thema geworden. Auch wenn noch nicht viele Schadensereignisse in 

den Klosterdörfern aufgetreten sind, werden mittelfristig im Zuge der Anpassung an den Klimawandel 

auch in den Klosterdörfern Maßnahmen erforderlich. 

 

Titel: C - 01 - 01 Hochwasserschutz im Kunzental Zorge: Bepflanzungen und Flussbett pflegen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 1000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Pflege der Bepflanzungen: Auf Höhe des Schwimmbades wurde die Bepflanzung durch den 

Förderverein gepflegt. Ergebnis: Dichter, bis zu 5m hoher Bewuchs ohne oder mit nur sehr geringen 

Ausspülungen. Unterhalb des Bades wurde der hohe Altbestand der Bäume überwiegend stehen 

gelassen. Ergebnis: Kein Unterbewuchs, massive Ausspülungen. Hier sind Maßnahmen erforderlich. 

 

 

Titel: C - 01 - 02  Hochwasserschutz Wieda: Errichtung Wehr- und / oder Auffangbecken 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3  3   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2023 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Aktuell sind keine kritischen Bereiche für den Hochwasserschutz in Wieda identifiziert. Vor dem 

Hintergrund des fortschreitenden Klimawandels ist die Relevanz des Projekts im weiteren Verlauf 

kontinuierlich zu prüfen und ggf. zu konkretisieren. 

 



 

 

 
34 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 01 - 03 Überlauf für das Waldschwimmbad in Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 25000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Waldschwimmbad wird aus einem Fließgewässer über ein Vorwärmbecken gespeist. Bei großen 

Regenspenden kann der zurzeit vorhandene Überlauf die Wassermassen nicht mehr fassen und es 

kommt zu Überschwemmungen im Schwimmbad (letztes Ereignis Winter 2017). Ein zusätzlicher 

Überlauf könnte diese Situation entschärfen.  

Geplant ist der Überlauf im südöstlichen Bereich des Schwimmbades, auf der Rückseite des 

Betriebsgebäudes, da sich ein vorhandener Regenwasserschacht auf der südwestlichen Seite des 

Betriebsgebäudes befindet. Zunächst muss eine alte Betonplatte  abgerissen und entsorgt werden. Als 

zweites muss ein neuer Überlauf in den Vorwärmteich eingebaut werden. Im Anschluss hierzu werden 
Betonfertigteile als offenes Gerinne zwischen dem neuen Überlauf und dem vorhandenen 

Regenwasserschacht eingebaut. So können bei Hochwasserereignissen die Wassermassen über den 

neu geschaffenen Überlauf geleitet und die Situation weitestgehend entschärft werden. 

 

Titel: C - 02  Ausbau der Nutzung regenerativer Energiequellen 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In den Klosterdörfern ist vor allem die Nutzung der Solarenergie bzw. von Holz eine mögliche 

Alternative zum Verbrauch von konventionellen Energieträgern. Hierauf sollten sich die Bemühungen 

konzentrieren. 

 

Titel: C - 02 - 01 Nutzung von Solarkollektoren für die Wassererwärmung und Stromproduktion 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3    2 

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bei der Sanierung öffentlicher Gebäude sollten Solarkollektoren zur Warmwasserproduktion, 

Heizungsunterstützung sowie zur Stromproduktion eingesetzt werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 02 - 02  Initiierung von Energiegenossenschaften 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3  3   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 2000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bei kommunalen Gebäuden, die über ein entsprechendes Solardachpotenzial verfügen, können die 

Dachflächen an lokale Energiegenossenschaften verpachtet werden. Sie nehmen die Investition in 

Solaranlagen vor und speichern den Strom gegen Entgelt in das Netz ein. Damit wird die lokale 

Wirtschaft gestärkt und ein lokaler Mehrwehrt geschaffen. 

 

Titel: C - 02 - 03 E-Tankstellen für alle Verkehrsmittel einrichten 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Nachfrage nach Elektro-Fahrzeugen und deren Anteil bei Gästen im Harz wird zukünftig weiter 

steigen, auch wenn dies bisher noch ein kleines Segment ist. Dennoch sollte der gesamte Harz 

zielgerichtet mit einer entsprechenden Infrastruktur ausgestattet werden. Im Zuge der Einrichtung 
einer Weltkulturerbe-Route durch das Weltkulturerbe werden dazu schon Standorte überprüft. Dies 

ist auf die gesamte Dorfregion auszuweiten.  

Die Standorte sind vor allem dort vorzunehmen, wo Gäste länger verweilen wie an touristisch 

genutzten Punkten (z.B. Parkplätze, Hotels, Gastronomie).  

Auch bei einer steigenden Nachfrage im  Mountainbike- und E-Bike-Tourismus sind an diesen Stellen 

entsprechende Ladekapazitäten einzurichten. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
36 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 03  Reduzierung des Energieverbrauchs von Gebäuden und Betrieben 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Berechnungen der Klimaschutzkonzepte zeigen, dass vielfältige Potentiale bestehen, regenerative 

Energie zu erzeugen, zu nutzen und den Energieverbrauch durch Verhaltensänderungen, Sanierungen 

etc. zu verringern. In der Umsetzungsphase sollte diesem Pflichtthema eine besondere Bedeutung 

zugemessen werden. 

 

Titel: C - 03 - 01 Beratungskampagne für Hausbesitzer 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2019 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Berechnungen der Klimaschutzkonzepte zeigen, dass neben dem Verkehr die Haushalte mit ihren 

Verbräuchen (Wohnen, Wärme, Strom) die größten Einsparpotentiale haben. Daher sollen  im 

Rahmen von Beratungskampagnen die Hauseigentümer motoviert werden, energetische Maßnahmen 

an den Gebäuden umzusetzen. Im Rahmen der DE-Plan-Erstellung wurden bei der Haushaltsbefragung 
entsprechende Interessen abgefragt, die in der Umsetzungphase zusammen mit den 

Energieagenturen des LK Göttigen und des LK Goslar umgesetzt werden können. 

 

Titel: C - 03 - 02  Beratungskampagne für Mieter 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2020 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Berechnungen der Klimaschutzkonzepte zeigen, dass neben dem Verkehr die Haushalte mit ihren 

Verbräuchen (Wohnen, Wärme, Strom) die größten Einsparpotentiale haben. Daher sollen  im 

Rahmen von Beratungskampagnen die Miter  motiviert werden, energetische Maßnahmen in ihren 

Wohnungen umzusetzen. Dabei können gleichzeitig Energie eingespart und Kosten gesenkt werden. In 

der Umsetzungsphase kann die Dorfentwicklung zusammen mit den Energieagenturen des LK 

Göttigen und des LK Goslar entsprechende Beratungskampagnen durchführen. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 03 - 03 Beratungskampagne für Landwirte 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2021 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Landwirtschaft trägt auch zum Klimawandel bei. Gleichzeitig gibt es auch hier vielfältige 

Potentiale, durch Produktionsänderungen den Ausstoß von klimaschädlichen Gasen zu minimieren 

und auf die Erfordernisse der Anpassung an den Klimawandel einzugehen. Die 

Landwirtschaftskammer Niederschsen hat dazu ein Beratungstool entwickelt, das dem Landwirt 

praxisnahe Vorschläge, die gleichzeitig wirtschaftlich sind, vorschlägt. Im Rahmen einer Kampagne 

können diese Beratungen in der Umsetzungsphase initiiert werden. 

 

Titel: C - 04  Erstellung von Energetischen Quartierskonzepten 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 70000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Mit der Erstellung von Energetischen Quartierskonzepten kann die Ortsentwicklung insbesondere in 

den Bereichen unter energetischen Gesichtspunkten gesteuert werden, die nicht in den engeren 
Bereich der Dorfentwicklung fallen. In dem Energetischen Quartierskonzept können gebäudeorientiert 

die energetische Situation untersucht und Alternativen zur Nutzung von konventionellen 

Energieträgern aufbereitet werden.  

Die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen kann durch einen Quartiersmanager erfolgen, 

dessen Funktion zielgenau je nach städtebaulicher bzw. sozialer Anforderung definiert werden kann.  

Das Energetische Quartierskonzept ist mit 65 % durch kommunale Klimaschutz-Richtlinien förderfähig, 

bei Bedarf können weitere Mittel in Höhe von 10.000 Euro von der N-Bank ergänzend gefördert 

werden. Der Quartiersmanager ist ebenfalls für 3 bis 5 Jahre förderfähig. 

Ein Energetisches Quartierskonzept kann so formuliert werden, dass in der Folge Teilbereiche mit 

einer Sanierungssatzung versehen werden, die eine Sonderabschreibung von Sanierungsmaßnahmen 
ermöglichen. Darüber hinaus kann sie als "Vorbereitende Untersuchung" für die Städtebauförderung 

gestaltet werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: C - 05 Verbesserung der Grünstruktur in den Ortschaften und der Landschaft 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Zur Verbesserung der biologischen Vielfalt sollen in den Orten und am Rande der landwirtschaftlichen 

Flächen standortgerechte und bienenfreundliche Stauden und Gehölze gepflanzt werden. Dies kann in 

Form von Blühstreifen, Bienenpfaden und Blumenwiesen erfolgen sowie durch die Entwicklung der 

Bergwiesen (Runder Tisch Bergwiesen ist beim Landschaftspflegeverband LK Göttingen e.V. 

vorhanden). Die großen alten Laubbäume in den Ortschaften sollen erhalten bleiben. 

Einheitlicher Blumenschmuck in Ortschaften erhöht die Attraktivität der Orte. 

 

 

Titel: D - 01  Weiterentwicklung der vorhandenen Kurhäuser bzw. Kurparks 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Seit dem Rückgang des Kur-Tourismus in den 1980er Jahren haben viele Einrichtungen des Kurwesens 

ihre Bedeutung verloren. Dies gilt insbesondere für Kurhäuser und Kurparks.  

Für diese müssen neue Zielsetzungen gefunden werden als Veranstaltungsräume, 

Kommunikationszentren bis hin zum Abriss oder Aufforstung. 

 

Titel: D - 01 - 01 Nutzungskonzept des Zacharias-Koch-Hauses in Zorge 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Maßnahmen für das Koch-Haus: 

- Als Dorfzentrum bzw. Ortsmittelpunkt erhalten (in Kombination mit dem kleinen Kurpark) 

- Gebäude sanieren 

- Als Veranstaltungszentrum nutzen 

- Perspektiven für das Heimatmuseum erstellen 

- Weiterentwicklung des Museums Zorge (Themen: Heimat, Industrie, Bergbau, Metall, Technik) 

(vgl. B-04-05) 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 01 - 02  Pflege und verbesserte Nutzung des Kurparks in Zorge 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Kurpark Zorge zieht sich vom Ortskern den Berg hinauf - die Liegehalle steht überwiegend leer, ein 

alter Spielplatz müsste abgerissen werden, der Teich ist verschlammt. Ziele: Teich entschlammen, 

ehemalige Liegehalle einer anderen Bestimmung zuführen. Konkrete Pläne sind im weiteren Verlauf 

zu entwickeln. 

 

Titel: D - 01 - 03 Pflege der Wald- und Wanderwege 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Harzklub und andere Vereine mit Bezug zur Wald- und Wanderwegepflege leiden unter 

Mitgliederrückgang. Im Zuge dessen ist eine Kooperation mit den HarzWeserWerkstätten angestrebt. 

Die Einrichtung bietet Arbeitsstunden für die Mitarbeit an den Tätigkeiten des Harzklubs an. 

Die z.T. als Wanderweg und Rundweg um Walkenried genutzten Wanderwege sind oftmals durch die 

landwirtschaftlichen und forstwirtschaftlichen Maschinen beschädigt und nicht gut begehbar. Sie 

sollten wieder hergestellt werden. Pflege der Rad- und Wanderwege mit Unterstützung der Harz-

Weser-Werke. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 01 - 04  Erhalt und Stärkung des Kurhauses in Wieda 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 200000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Kurhaus bietet die Möglichkeit, eine Kommunikationsstätte im Ort zu schaffen. Dadurch würde 

das Kurhaus in seiner Nutzung gestärkt werden. Der Außenbereich des Kurhauses soll genutzt werden. 

Der Innenbereich soll als Dorfgemeinschaftshaus eine Bedeutung für den Ort erhalten. 

 

Titel: D - 01 - 05 Konzept für den Kurpark Geiersberg 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Nutzung und Nachfrage beim Kurpark am Geiersberg lassen derzeit nach. Der Kurpark ist derzeit 

nicht sehr attraktiv, der in den 70er Jahren entstandene Kiosk steht leer. Er soll zu einem attraktiven 

Treffpunkt ausgebaut und so eine Bedeutung wie früher erhalten. Erforderlich ist ein Konzept zur 

Flächennutzung (ggf. auch Verkleinerung). Dazu sollten verschiedene Bewegungseinrichtungen so 

miteinander kombiniert werden, dass der Park für alle Generationen etwas bietet. Für auswärtige 

Gäste  kann so ein neuer Anziehungspunkt entstehen. Der Kurpark ergänzt das Kloster als 

Alleinstellungsmerkmal für Walkenried in der Region. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 01 - 06  Verbesserung der Attraktivität des Kurparks in Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der heilklimatische Kurort Braunlage besitzt einen weitläufigen Landschaftsgarten als Kurpark. Er  ist 

ein Kleinod; seine Attraktivität sollte als Besonderheit hervorgehoben  und einzelne Aspekte 

aufgewertet werden. Das Tretbecken wird derzeit schon an einen anderen Ort versetzt, damit es 

wieder nutzbar wird (D - 01 - 07). Die Attraktivität könnte auch für Braunlager durch gezielte 

Angebote für Jugendliche erhöht werden.  

Durch eine intensivere Bewerbung des Kurparkes kann die Nutzung noch weiter gesteigert werden 

(z.B. Flyer zum Kurpark erstellen). 

 

Titel: D - 01 - 07 Errichtung eines Tretbeckens im Kurpark Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2018 Umsetzung: 2019 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im oberen Berggarten des Kurparks war ursprünglich ein Tretbecken vorhanden, welches mit 

Sickerwasser aus dem Berg gespeist wurde. Das Sickerwasser versiegte 2016 jedoch endgültig und es 

erfolgt ein Rückbau des Tretbeckens 2018. Aufgrund der hohen Nachfrage nach einem Tretbecken 

wurden Planungen für ein neues Tretbecken aufgenommen. Standort für das neue Tretbecken soll 

zwischen Gondelteich und dem Kurgastzentrum Braunlage sein, weil dort ausreichend Platz gegeben 

ist und dieser Bereich touristisch hoch frequentiert ist. Zudem ermöglicht der Gondelteich eine stetige 

Wasserversorgung. 

Die Einspeisung für das Wassertretbecken erfolgt über den Gondelteich. Ein Vorlagenbecken nimmt 

das Wasser auf und Kleinteile können sich im Wasser absetzen. Über einen Zulauf wird das Wasser in 
das Wassertretbecken geführt. Die Einfassung des Vorlagenbeckens erfolgt mit Harztypischen 

Natursteinen und/oder Wasserbausteinen. Dies gilt auch für das Wassertretbecken selbst. Die Sohle 

des Wassertretbeckens wird mit Steinplatten befestigt. Auf einem kleinen Vorplatz, mit Steinplatten 

befestigt, sind Sitzbänke geplant. Hier können sich die Gäste für das Tretbecken vorbereiten und ihre 

Sachen ablegen. Das Becken kann über eine kleine Treppenanlage betreten werden. In der Mitte wird 

zur Führung und Sicherung ein Edelstahlgeländer eingebaut. Das Gelände um das Tretbecken selbst 

wird begrünt. Gepflegt wird die Anlage, wie schon die Jahre zuvor, von den städtischen Betrieben. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 01 - 08  Schaffung von Parkplätzen am Kurgastzentrum in Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2018 Umsetzung: 2020 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Kurgastzentrum in Braunlage bietet vielfältige Angebote für Einheimische und Gäste. Allerdings 

bestehen in der direkten Umgebung nur wenige Parkplätze. Insbesondere für Personen mit 

körperlichen Einschränkungen fehlen hier Parkmöglichkeiten. Daher sollen in direkter Umgebung 

neue Parkflächen geschaffen werden zur besseren Erreichbarkeit und damit zur besseren Nutzung des 

Gebäudes durch Touristen und Tagungsteilnehmer. 

 

Titel: D - 01 - 09 Verbesserung der Attraktivität des Kurparks in Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der ehemalige Kurpark in Hohegeiß hat durch seine spezielle Prägung mit den Bergwiesen eine 

besondere Bedeutung. Gleichzeitig ist er FFH-Gebiet. In der ILE-Westharz-Phase wurde hier ein 
Bergwiesenpfad und ein zukünftiger neuer Eingangsbereich (Bergwiesenportal) geschaffen. Es gilt 

nun, dieses Angebot weiter zu entwickeln. Dazu sind die Sanierung der Wege, die Ausweisung 

weiterer Parkplätze oder die Ergänzung um ein öffentliches WC erforderlich. 

 

 



 

 

 
43 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 01 - 10  Verbesserung der Attraktivität des Kurparks in Wieda 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Grundsätzlich weist der Zustand des Kurparks in Wieda erheblichen Pflegebedarf auf. Die 

vorhandenen Wege sind nicht gepflegt, die ehemalige Eisbahn verfällt zunehmend (Rückbau), die 

Bewüchse sind nicht geschnitten, das Tretbecken liegt trocken und verschlammt, und Wildschweine 

zerstören die Rasendecken. 

Neben den regelmäßig notwendigen Pflegearbeiten besteht die Idee der Einrichtung eines 

"Glashüttenweges" und einer "Wiedaer Kulturakademie". Hierbei sollen die historische Entstehung 

und Entwicklung Wiedas mittels unterschiedlicher Kulturelemente veranschaulicht werden. Dazu soll 

ein Weg durch den Kurpark führen, an dem diese Kulturelemente mit entsprechenden Infotafeln 
dargestellt sind. Dieser Weg kann als Glashüttenweg durch den Kurpark führen, da die 

Glasverarbeitung in Wieda historisch von hoher Bedeutung ist. 

Weiterhin ist dazu auch die Sicherung des „Industriedenkmals Hüttegraben“ am Kurparkteich 

bedeutsam. 

 

Titel: D - 02 Inklusion/Barrierefreiheit 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Inklusion umfasst mehr als nur Barrierefreiheit. Sie bezeichnet die Teilhabe von allen Menschen mit 

ihren Fähigkeiten am gesellschaftlichen Leben. Im öffentlichen Raum wird besonders auf den 

Teilaspekt der  Barrierefreiheit Wert gelegt, wobei sich auch hier vor allem an weiteren Teilbereichen 

der Zugänglichkeit orientiert wird. 

 

Titel: D - 02 - 01  Konzept zur Schaffung von barrierefreien Einrichtungen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Entwicklung eines Projektes mit dem Ziel, dass Einrichtungen das Zertifikat "Reisen für alle" (mit dem 
sich barrierefreie Hotels und Restaurants ausweisen können) erhalten. Eine Umsetzung in 

Kooperation mit dem HTV, der Beratung und Begleitung anbieten kann, ist anzustreben. Auf der 

Internet-Seite des HTV wird besonders für diese Einrichtungen geworben. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 02 - 02 Barrierearme Wege (Kinderwagen etc.) 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 200000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In allen Ortschaften der Dorfregion sind die städtebaulichen Bedingungen für die Barrierefreiheit im 

Ort zu verbessern. Dazu ist bei Sanierungen an Wegen und Plätzen auf die Materialwahl und z.B. auf 

die Absenkung von Bordsteinen zu achten. Erforderlich ist die Zusammenarbeit mit dem 

Weltkulturerbe zwecks einheitlicher Beschilderung.  

 

 

Titel: D - 02 - 03  Barrierefreie Wanderwege 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Rahmen eines inklusiven Tourismus ist auf die Barrierefreiheit von Wanderwegen zu achten und 

sie sind entsprechend auszuschildern. Beworben werden sollen sie über entsprechende Internetseiten 

und Flyer. 

Bei Beschilderungen ist eine Zusammenarbeit mit mit dem Weltkulturerbe notwendig. Grundsätzlich 

sind Planungen in jeglicher Hinsicht mit dem HTV anzustreben. 

 

Titel: D - 03 Weiterentwicklung der örtlichen Büchereien 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Trotz vielfältiger digitaler Angebote sind Büchereien ein zentrales Element im Bereich Lesen und 

Lernen. Insbesondere Kinder können über die Büchereien an das Lesen herangeführt weden. Wichtig 

sind attraktive Angebote, die den heutigen Lebensumständen gerecht werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: D - 03 - 02 Gemeinsamer Veranstaltungskalender für die Klosterdorfregion 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3  3   

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Harzer Klosterdörfer sollen weiter zusammenwachsen. Eine Möglichkeit, die Informationen 

übereinander zu verbessern, wäre ein gemeinsamer Veranstaltungskalender für alle Ortschaften. 

 

Titel: D - 03 - 03  Entwicklung der Stadtbücherei zu einem kleinen Kulturzentrum 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Bücherei in Braunlage sollte zu einem Treffpunkt für verschiedene Gruppen ausgebaut werden. 

Nach einem Umbau könnten sich hier vermehrt kleine Gruppen für Seminare und Veranstaltungen 

treffen. Auch durch die gegenüberliegende Kindertagesstätte könnten die Räume bei speziellen 

Angeboten genutzt werden. Schon jetzt besteht eine Kooperation zwischen der KiTa und der Bücherei. 

Durch diese ergänzenden Nutzungen wird die Attraktivität der Bücherei gestärkt und weitere 

Personen auf das "Lese-"angebot hingewiesen. 

 

Titel: E - 01 Verbesserung des ÖPNV 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 01 - 01  Durchführung einer Gästebefragung zum Thema Mobilität 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Unter Betrachtung alternativer Mobilitätskonzepte ist eine Befragung der Bürger, Gäste, 

Gastronomen, Hoteliers und Inhaber der Ferienwohnungen durchzuführen. Im Kern soll die mögliche 

Anwendbarkeit eines Car-Sharing-Konzeptes, angelehnt an ein Modell in Werfenweng (Österreich), 

überprüft werden. Dazu stehen beispielhaft folgende Fragen: 

- Wie oft nutzen Einwohner und Gäste den vorhandenen ÖPNV, Car-Sharing und Abholservices der 

Hotels? 

- Wieviele Personen sind mit dem PKW, mit dem Zug, ... angereist? 

 

Titel: E - 01 - 02 Verbesserung der Busverbindungen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Durch den Einsatz von Kleinbussen (günstiger, mehr Haltestellen, höhere Frequenz, bessere 

Auslastung) und Pendlerbussen sollen die Verbindungen der Klosterdörfer untereinander bzw. von 

Braunlage nach Bad Lauterberg verbessert werden. 

ÖPNV-Rundverbindungen zwischen Wieda und Walkenried sind als Mobilitätsangebot gezielt für 

Wanderer einzurichten. 

Um leichte Umsteigemöglichkeiten zwischen den Bussystemen zu erreichen, sind gemeinsame und 

zeitlich aufeinander abgestimmte Haltepunkte erforderlich. So sollten beispielsweise alle Busse 

zentral am ZOB in Braunlage für Umsteigemöglichkeiten zur ähnlichen Zeit halten. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 01 - 04 Buswartehäuschen (+ Haltestellen) 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 150000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die bestehenden Buswartehäuschen bzw. -haltestellen sollten auf den aktuellen Stand gebracht 

werden in den Aspekten Form, Beleuchtung und Barrierefreiheit. Dies kann mit Unterstützung der  

Landesnahverkehrsgesellschaft erfolgen. 

 

Titel: E - 02  Alternative Mobilitätskonzepte prüfen 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen alternativer Mobilitätskonzepte 

 

Titel: E - 02 - 01 Mitfahrgelegenheiten organisieren 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Stärkung von Mitfahrgelegenheiten, die ehrenamtlich durch Privatpersonen oder Vereine 

organisiert werden, kann ein wesentlicher Bestandteil eines alternativen Mobilitätskonzept es für die 

Region werden. Die Organisation der Fahrdienste kann zentral erfolgen. Auch die Verwendung der 

digitalen Technik (Nutzung von Mobiltelefonen/Apps) ist möglich. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 02 - 02  Carsharing einrichten 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger:  Kommune x gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Ein Dorf-Auto kann diverse private Zweitwagen ersetzen und somit Kosten sparen. Dies kann 

angelehnt sein an das Car-Sharing-Konzept Werfenweg in Österreich. Dabei erhalten die 

teilnehmenden Orte einen Pool an Carsharing-Autos, der sowohl durch Einwohner als auch durch 

Touristen genutzt werden kann. Touristen wird angeboten, ohne eigenes Auto anzureisen und die 

Carsharing-Autos kostenfrei nutzen zu können. Sie würden auch vom nahegelegenen Bahnhof 

abgeholt werden. Zudem sind weitere E-Mobilitäts-Angebote nutzbar (E-Mountainbike, Segway,...). 

Eine unbedingte Verbindung des Car-Sharing-Konzeptes mit Elektromobilität ist nicht zwingend, im 

Zuge der touristischen Profilierung aber vorteilhaft für die Dorfregion. 

 

Titel: E - 02 - 03 Versuchsregion für autonomes Fahren (Taxi) 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3 3    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2025 Kosten: 2000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bewerbung der Region für Großversuch „Autonome Taxis" (Öffentlicher Personennahverkehr der 

Zukunft) 

 

Titel: E - 03  Neugestaltung der Ortsmitte von Wieda 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Neugestaltung der Ortsmitte oder des öffentlichen Bereiches in 

Wieda 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 03 - 01 Umgestaltung des Bohlwegs 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 750000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Umgestaltung bzw. Sanierung des Bohlwegs könnte das "Vorzeigeprojekt" für Wieda im Rahmen 

des Dorfentwicklungsprogramms werden. Dieser könnte durch eine Umgestaltung als attraktiver 

Ortsmittelpunkt das Ortsbild aufwerten und evtl. für weitere Veranstaltungen und Feste genutzt 

werden. Ein Rückschnitt von Sträuchern am Bohlweg ist dazu notwendig. Es gab in der Vergangenheit 

bereits einen Entwurf zur Umgestaltung des Bohlwegs. Neugestaltung Bohlweg mit SHEL auf zum 

„Spelle Boulevard" (Umbau nach vorliegender, bekannter Planung) 

 

Titel: E - 03 - 02  Verbindungsweg zwischen Bohlweg und Kurpark 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1  1   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 250000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Verbindungsweg zwischen Bohlweg und Kurpark ist in einem schlechten Zustand und 

sanierungsbedürftig. Des Weiteren verbuscht dieser immer wieder. Ferner wird der Weg als 

Fahrradweg genutzt. 
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Titel: E - 03 - 03 Brunnenweg in Ortsmitte 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Neugestaltung des Brunnenwegs in der Ortsmitte (ehem. hist. Wasserversorgung) 

 

Titel: E - 03 - 04  Formergasse / Sportplatz 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Neugestaltung der Formergasse im Bereich des Sportplatzes. Der Weg dient der Anbindung an den 

Südharz-Radwanderweg und ist somit auch von touristischer Bedeutung. 

 

Titel: E - 04 Neugestaltung Ortsmitte Zorge 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Neugestaltung der Ortsmitte oder des öffentlichen Bereiches in 

Zorge 
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Titel: 
E - 04 - 01  Neubau der Fußgängerbrücke am Feuerwehrhaus zwischen Staufenbergstraße und 

Walkenrieder Straße 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2023 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Fußgängerbrücke ist derzeit nicht nutzbar. Ein Neubau der Fußgängerbrücke am Feuerwehrhaus 

oder Ausbau des bestehenden Weges inkl. Beleuchtung ist notwendig, um innerörtliche Wege zu 

verkürzen bzw. zu ermöglichen. Teilweise befindet sich dort fast unbeleuchteter Schotterweg 

Richtung Friedhof / Oberdorf, sodass eine Straßenbeleuchtung ebenfalls notwendig wird. 

 

Titel: E - 05 Neugestaltung Braunlage 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Neugestaltung der Ortsmitte oder des öffentlichen Bereiches in 

Braunlage 

 

Titel: E - 05 - 01  Umgestaltung des Friedhofs Braunlage 

Handlungs-

feld: 
x 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

x D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2023 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Vor dem Hintergrund der sinkenden Flächennutzung und der veränderten Begräbniskultur erscheint 

die Sanierung des Friedhofes erforderlich. Es könnte eine Parklandschaft entstehen, die auch Ort der 

Kommunikation wird. Dazu sind z.B. die asphaltierten Wege zurückzubauen oder zu sanieren und eine 

Neugestaltung der Flächen vorzunehmen. 
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Titel: 
E - 05 - 02 Erstellung eines städtebaulichen Konzepts zur  Schaffung eines möglichen 

Neubaugebietes in  Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Braunlage besteht derzeit ein hoher Bedarf an Wohnungen und Häusern. Die leerstehenden 

Immobilien werden oftmals als Ferienwohnungen genutzt. Grundsätzlich fehlt zudem die Möglichkeit 

zur Erschließung von neuem Bauland (B-05). Für ein mögliches neues Baugebiet ist ein städtebauliches 

Konzept notwendig, in dem die Bedarfe erläutert und mögliche Standorte ausgelotet werden. 

 

Titel: E - 05 - 03  Promenadenweg Richtung Wurmberg verschönern 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2023 Kosten: 150000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Kurpromenade beginnt am Großparkplatz und führt zum Brockenweg. Sie sollte neu gepflastert 

oder mit einem Mineralgemisch saniert werden. 
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Titel: E - 05 - 04 Einrichtung eines Parkleitsystems 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 70000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Um das im Winter regelmäßig auftretretende Verkehrschaos innerhalb der Skisaison zu vermeiden, 

sollte ein elektrisches Parkleitsystem erstellt werden, um in Echtzeit freie bzw. belegte Parkplätze 

anzuzeigen. Dies führt zu zielgerichtetem Verkehr durch den Ort. 

 

 

Titel: E - 06  Hervorhebung von Wasserläufen als historisches Element der Wassernutzung 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Alle Ortschaften des Harzes sind durch Fließgewässer und Seen geprägt. In unterschiedlicher In-

tensität sind sie heute noch in den Ortschaften erlebbar. Während Zorge und Wieda durch ihre enge 

Tallage intensiv von den stark regulierten Bächen Zorge und Wieda beeinflusst werden, treten die 

Wasserläufe in Braunlage, Hohegeiß und Walkenried nicht auf den ersten Blick in Erscheinung. 

 

Titel: E - 06 - 01 Sanierung Mühlengraben in Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Mühlengraben durchzog früher die Stadt Braunlage. Er ist in Teilbereichen heute noch sichtbar, 

allerdings weitgehend in ein enges Bett gezwungen. Hier soll eine Sanierung und Verbreiterung des 

Bachbettes erfolgen. 

Die vorhandene Böschung wird von den alten Steinen befreit. Die Böschung und der Unterbau werden 

ausgebaut und entsorgt. Als Gründung wird eine neue Tragschicht eingebaut. Die Böschung wird 

begradigt, teils per Hand, teils per Maschine. Im Grabenbett selbst wird ein Unterspülplatz und auf die 

Böschung werden Wasserbausteine eingebaut. 

Die Maßnahme ist nur mit einer Wasserhaltung (Pumpeanlage) durchführbar. Es handelt sich um ca. 

90 Meter Graben. 
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Titel: E - 06 - 02  Sanierung des Holzwasserrads in Braunlage 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Wasserrad im Mühlenbach wird derzeit von den Betreibern des Hanimag-Hotels betreut. Es ist in 

einem schlechten Zustand, die Geländer sind zu verbessern und der Zugang (Sitzplatz). 

 

Titel: E - 06 - 03 Darstellung der Wasserversorgung und Wasserleitungen in den Orten der Region 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 60000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Historisch war die Wasserhaltung und -versorgung in allen Ortschaften der Dorfregion ein 

entscheidendes Thema, nicht nur im Rahmen der Oberharzer Wasserwirtschaft. Diese Funktion wird 

heute oft nicht mehr deutlich, teilweise sind noch Reste der alten Wasserläufe, Brunnen oder Gerinne 

sichtbar. 

In Braunlage bestanden neben der Warmen Bode und dem Mühlgraben weitere Wasserläufe, die 

heute verrohrt sind. Um auf sie und ihre historische Bedeutung hinzuweisen, soll ein touristisches 

Informationssystem mit entsprechenden Karten sowie Informationstafeln und Flyern erstellt werden. 
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Titel: E - 06 - 04  Walkenried - Freilegung des alten Mühlgrabens 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3  3   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2024 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Historisch war die Wasserhaltung und -versorgung in allen Ortschaften der Dorfregion ein 

entscheidendes Thema. Diese Funktion wird heute oft nicht mehr deutlich. Teilweise sind noch Reste 

der alten Wasserläufe, Brunnen oder Gerinne sichtbar. 

Passend zum Weltkulturerbe soll der Mühlengraben, der weitgehend überbaut ist, z.B. vor der 

Domäne oder beim Blumenladen Ibold freigelegt werden (s. auch B - 03 - 15). 

 

Titel: E - 06 - 05 Brunnenweg / Dorfbrunnen Wieda 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im mittleren Bereich der sanierten Ortslage befand sich die erste Wasserversorgung von Wieda in 

Form eines Brunnens neben dem Bachlauf der Wieda. Hier soll nach alten Plänen die Brunnenform 
wieder hergestellt werden, der Zugang zwischen der Bebauung (Gasse von der Otto Haberlandt Str.) 

gepflastert und eine Sitzgruppe eingerichtet werden. 
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Titel: E - 07  Neugestaltung Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Neugestaltung der Ortsmitte oder des öffentlichen Bereiches in 

Hohegeiß 

 

Titel: E - 07 - 01 Infotafeln im Ort modernisieren 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 10000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Infotafeln in Hohegeiß sollten eine einheitliche und neue Gestaltung erhalten. Zudem ist eine 

Kombinierbarkeit mit dem Internet, z.B. über QR-Codes, zu gewährleisten. Als erster Schritt ist dazu 

der Bestand zu prüfen. 

 

Titel: E - 07 - 02  Dorfplatz auf frei gewordenen Flächen einrichten 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Auf der durch einen Abriss freigewordenen Fläche soll ein kleiner Dorfplatz als Treffpunkt eingerichtet 

werden. 
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Titel: E - 07 - 03 Nachnutzung der alten Grundschule 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
x 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2024 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Derzeit wird die Grundschule Hohefeiß noch als Schule betrieben. Es ist aber nicht abzusehen, wie 

lange das Gebäude dafür noch genutzt werden wird, da die Schülerzahlen zurückgehen und der 

Sanierungsstau erheblich ist. Aus diesem Grund wird von der Stadt Braunlage erwogen, die Klassen 

nach Braunlage zu verlegen und das Gebäude abzureißen. In Hohegeiß verfolgt man dagegen die 

Überlegung der Sicherung des Schulbetriebes. Als Nachnutzung der möglicherweise freiwerdenden 

Fläche der alten Grundschule könnte ein Mehrzweckgebäude für die Dorfgemeinschaft / die Vereine/  

den Tourismus entstehen. (siehe B - 04 - 01) 

 

Titel: E - 08  Neugestaltung und Sanierung von gemeindlichen Straßen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Zur Förderug der Aufenthaltsqualität und der Barrierefreiheit ist die Sanierung von Straßen in der 
Dorfregion erforderlich. Bei der Neugestaltung / Sanierung von Straßen sollten die bestehende 

Infrastruktur (wie Kanäle (Klimawandel!) oder zukünftige Entwicklungen (Leerrohre bspw. für Kabel 

für E-Ladetankstellen) berücksichtigt werden. 
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Titel: E - 08 - 01 Straßensanierungen Wieda 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Bergstraße 

Panoramaweg 

Steier 

Waldsaumweg 

Schulstraße 

(Bohlweg) 

 

Titel: E - 08 - 02  Verbindungsweg Formergasse / Wiesengrund 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die sogenannte Formergasse ist der Hauptverbindungsweg für Fußgänger zum Wohngebiet Käseberg. 

Der Weg ist teilsaniert. Die Treppenanlage zur Straße „Am Schulholz“ muß erneuert werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 08 - 03 Straßensanierung nähe Schwimmbad beim Kunzenbach 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3   3  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2023 Kosten: 40000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Auf Höhe der unteren (südlichen) Grundstücksgrenze des Schwimmbades in Zorge ist ein aus großen 

Steinbrocken aufgestapelter Wasserfall zusammengebrochen. Dabei wurden auch Teile der Stützwand 

Richtung Straße in Mitleidenschaft gezogen. 

 

Titel: E - 08 - 04  Ortsbildprägende Gestaltung der Straße "Im Wiesengrund" 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2021 Umsetzung: 2022 Kosten: 300000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Straße "Im Wiesengrund" ist sanierungsbedürftig. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 08 - 05 Neugestaltung der Kreuzug Buchholzplatz / Bahnhofstraße 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2024 Kosten: 300000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

An der Kreuzung Buchholzplatz / Bahnhofstraße / Schützenstraße münden 5 Straßen unterschiedlicher 

Kategorien sowie ein Parkplatz und eine Tankstelleausfahrt aufeinander. Die Kreuzung ist sehr 

belastet, da hier der Hauptverkehrsstrom in Braunlage entlang läuft sowie der Verkehr zu den 

Nahversorgern. Sie sollte übersichtlicher gestaltet werden. 

 

Titel: E - 08 - 06  Neugestltung Kreuzung Harzburger Straße / Elbingeröder Straße / Am Brunnen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 300000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Kreuzung Harzburger Straße / Elbingeröder Straße / Am Brunnen ist die zentrale Kreuzung in 

Braunlage. Sie ist verkehrlich sehr intensiv belastet. Es bilden sich regelmäßig Staus. Mit der 

Straßenbauverwaltung wird aktuell diskutiert, ob an dieser Stelle ein Kreisel für Erleichterung sorgen 

kann, denn es ist ein größerer Flächenbedarf erforderlich. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 08 - 07 Erstellung eines  Straßenzustandskatasters 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   1  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2019 Kosten: 20000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Mit dem Kataster sollen die Straßenzustandsarbeiten konzeptionell geplant werden, um damit die zur 

Verfügung stehenden Mittel für die Unterhaltung der Straßen optimal einsetzen zu können. Es soll ein 

Erhaltungsmanagementsystem aufgebaut werden, um möglichst viel Substanz auf lange Zeit zu 

erhalten. Im Rahmen des Erhaltungsmanagements sollen eine Zustandserfassung und -bewertung, 

Zustandsprognosen und Nutzen-Kosten-Ermittlungen erfolgen. Da die personellen Ressourcen in der 

Stadtverwaltung nicht ausreichen, könnte ein externes Ingenieurbüro beauftragt werden, da auch die 

Flächen an Straßen, Wegen, Gehwegen, Radwegen und Grünflächen etc. unbekannt sind. Vorbild 

könnten das Kanalkataster und das Beleuchtungskataster sein. 

 

Titel: E - 08 - 08  Zufahrt und Parkplätze am Sportplatz Hohegeiß 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 100000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Zufahrt zum Sportplatz in Hohegeiß erfolgt zur Zeit über eine wassergebundene Decke. Diese hat 

Schlaglöcher und ist in einem schlechten Zustand. Der Ausbau der Zufahrtsstraße und die Anlage von 

Parkplätzen werden sich positiv auf die Entwicklung des jetzt schon sehr gut frequentierten 

Sportplatzes, aufgrund der Ausführung der deutschen Meisterschaften im Bogenschießen, auswirken. 

Jährlich kommen mehr Besucher zu den Veranstaltungen und würden eine gut ausgebaute 

Infrastruktur begrüßen. Im Zuge der Baumaßnahme sind keine weiteren maßgeblichen Änderungen 

an der Streckencharakteristik vorgesehen. 

Der Ausbau der Zufahrt zum Sportplatz erfolgt auf der vorhandenen Trasse. Die Straße ist mit einer 

wassergebundenen Decke gekennzeichnet. Die Entwässerung erfolgt über die Bankette direkt zur 

Versickerung. Eine Straßenentwässerung mit Einläufen und Kanälen ist nicht vorhanden und auch 

nicht geplant. 

Geplant ist der Abtrag des vorhandenen Aufbaus bis zu einer Tiefe von mind. 70 cm. Anschließend 

wird mit einem frostsicheren Material verfüllt. Die Begrenzung der Zufahrt und der Pflasterfläche 

erfolgt mit Betonborden. Die Park- und Zufahrtsfläche wird mit einer Pflasterdecke belegt. 

Die Straße wird mit einer Breite von 4,50 m plus Bankette ausgebaut. Die Parkplätze werden mit einer 

Breite von 2,5 m x 5,5 m angelegt. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: E - 08 - 09 Platzgestaltung Kirchstraße 42 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2   2  

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In den Jahren 2016 und 2017 wurde die Ortsdurchfahrt „Kirchstraße“ komplett ausgebaut. Für die 

Straße war das Land verantwortlich. Die Gehwege wurden mit Finanzhilfen des Bundes zur 

Verbesserung der Verkehrsverhältnisse gefördert. 

Im Rahmen dieser Maßnahme wurde an einem schlecht einsehbaren Teilstück der Straße ein 

Grundstück mit einem alten Haus von der Stadt Braunlage erworben und das Haus zur besseren 

Einsicht in diesen Bereich abgerissen. Das Grundstück liegt zentral im Ortskern und die jetzt neu 

entstandene Freifläche von ca. 350 m² lädt geradezu dazu ein, hier einen Platz zum Verweilen für 

Wanderer und zum Treffpunkt für Jung und Alt einzurichten. 

Der Ausbau der Freifläche ist in der Art geplant, als dass zunächst der anstehende Oberboden, zum 

Teil noch Bauschutt und Asphalt, abgeräumt und entsorgt und danach mit Mutterboden aufgefüllt 

wird. Das Gelände wird soweit bearbeitet, dass ein Teil davon mit Rasen, Beeten, Büschen und 

Blumen ausgestattet werden kann. Ein weiterer Teil wird mit gepflasterten Wegen, Bänken und 

Papierkorb versehen. Ein kleiner Pavillon kann auch bei schlechtem Wetter Schutz bieten. Für Kinder 

ist ein Sandkasten geplant. Die Pflege erfolgt zum einen durch Ehrenamtliche und zum anderen durch 

die städtischen Betriebe. (siehe E - 07 - 02) 

 

Titel: E - 09  Gestaltung des öffentlichen Raums 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen im Rahmen der Neugestaltung des öffentlichen Raumes in der Region 

 



 

 

 
63 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: 
E - 09 - 02  Trafohäuser durch Künstler zum Thema Klosterdörfer gestalten lassen 

 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2018 Umsetzung: 2018 Kosten: 25000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Trafo-Häuser in den Harzer Klosterdörfern können eine Fassadenaufwertung durch eine 

künstlerische Gestaltung der Wände erhalten. Es wurde bereits Kontakt zu einem Künstler 

aufgenommen, der die Gestaltung durchführen würde. 

Die Harzenergie hat eine Zusage getätigt, 20 % der bisher veranschlagten Kostenhöhe (25.000€) zu 

fördern. Die Fördersumme durch Harzenergie beträgt aber auch im Höchstfall 5.000€. Diese wird nur 

ausgestellt, wenn in allen Orten der Harzer Klosterdörfer Trafo-Häuser gestaltet werden und wenn es 

auch eine Förderung durch die Dorfentwicklung gibt. 

Es ist, zusammen mit der Initiatorin Frau Hännig, abzustimmen, in welchen Orten welche Trafo-Häuser 

künstlerisch aufgewertet und welche Motive verwendet werden können. Dies sollte auch in die 

weiteren örtlichen Arbeitsgruppen getragen werden. 

 

 

Titel: F  - 01 Stärkung der touristischen Infrastruktur 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Tourismus ist für alle Ortschaften der zentrale wirtschaftliche Anker. Der Erhalt und die 

Verbesserung der touristischen Infrastruktur sind damit eine der wichtigsten Zielsetzungen in den 

Klosterdörfern. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 01 - 01  Schaffung von Verbindungen aller Klosterdörfer untereinander 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Ziel ist die Entwicklung eines gemeinsamen Rundwegs mit der Intention, die Region zu vermarkten 

und das Bewusstsein zu stärken. Bestehende Wege sollten genutzt werden. Dazu ist die Abstimmung 

mit den Gemeinden, dem Kloster und dem Weltkulturerbe notwendig. Eine Klärung der Stationen 

muss erfolgen (z.B. Weinberg). Die Wege durch die Orte sollten mit Informationen versehen werden, 

die die örtlichen Besonderheiten und die Geschichte thematisieren. Möglich wäre, den bestehenden 

Kaiserweg als Verbindungsprojekt für alle fünf Dörfer zu nutzen. Von Braunlage führt der Kaiserweg 

über Königskrug - Brunnenbach - Waldmühle - Lausebuche - Kapellenfleck - Jagdkopf - nach 

Walkenried (Bhf.). Allerdings führt der Kaiserweg über die Bergrücken, nicht direkt durch die 

Ortschaften. Möglich wäre auch ein Bergbau-Lehr-Wanderpfad. 

 

 

Titel: F - 01 - 02 Ausbau Bergwiesenpfad 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 40000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Bergwiesenpfad soll um aktive Elemente, wie bspw. „Stationen“ (ähnl. Baumwipfelpfad) ergänzt 

werden. Dabei sollen keine Schilder zum Lesen angebracht, sondern alle Sinne angesprochen werden, 

z.B. durch einen Klangstein oder andere optische Reize. 

Heilkräuter als Themenschwerpunkt sollten dargestelllt werden. Hierzu ist eine Vernetzung mit dem 

Naturschutz, dem Kurpark, dem Bergwiesenpfad (auch hier: Pflege) und eine thematische Vernetzung 

zum Kloster notwendig.   

Achtung: Die Pflanzen dürfen nicht entnommen werden. 

Die Pflege soll vorab organisiert und fest abgesprochen werden. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 01 - 03  Rastmöglichkeit: individuelle Schutzhütten an Wanderwegen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 70000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Für eine angepasste Infrastruktur der Wanderwege im Zuge steigender Zahlen im Wandertourismus 

werden mehr Schutzhütten an Wanderwegen notwendig. Diese sollten modern ausgestattet werden, 

z.B. mit W-LAN. Eine Zusammenarbeit mit dem HTV und dem Harzklub ist für dieses Vorhaben 

sinnvoll. 

 

Titel: F - 01 - 04 Ausbau von Parkplätzen an der Skiwiese 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion x 
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Braunlage Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 500000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Ski-Wiese in Braunlage hinter dem Rathaus ist ein zentraler Anziehungspunkt, insbesondere für 

Familien mit Kindern. Hier fehlen jedoch Parkplätze, so dass es regelmäßig zu einem "Verkehrschaos" 

kommt. Durch die Umgestaltung eines Weges bietet sich nun die Möglichkeit, am Rande der Ski-Wiese 
Parkflächen anzulegen, die die Belastung der umliegenden Straßen verringern. Ein Busshuttle zu den 

Skiwiesen würde die Verkehrssituation ebenfalls entlasten. 

 



 

 

 
66 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: 
F - 01 - 06 Vorbereitende Planungen und Untersuchungen zur Attraktivierung des Skizentrums 

in Hohegeiß zur Umsetzung eines Konzepts zur Ganzjahresnutzung 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 25000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Für die Steigerung der Attraktivität der Anlagen des Skizentrums Hohegeiß sind unterschiedliche 

Maßnahmen angestrebt. Dazu zählt, im Rahmen einer Ganzjahresnutzung unter Einbindung der 

Erlebbarkeit der FFH-Gebiete, die Nutzung der "Bergwiesen um Hohegeiß". Zudem soll mit dem 

Umbau der vorhandenen Bausubstanz ein Informationszentrum eingerichtet werden. Außerdem ist 

ein Flying Fox als mögliche Nutzung im Sommer denkbar. 

 

Titel: F - 01 - 07  Südharzer Bergbau Erlebnisweg im Bergbaugebiet Wieda / Zorge 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  2  2   

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 50000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Bereich des Bergrückens zwischen Wieda und Zorge liegen die Zugänge zu den Schächten und 

Pingen des Wiedaer und Zorger Bergbaureviers. Die Verantwortlichen des Glas- und Hüttenmuseums 

Wieda , Abteilung Bergbau planen seit Jahren entsprechend vorliegender Unterlagen, einen 

Erlebniswanderweg entlang der Schachtzugänge über alles Wissenswerte über diesen „ganz anderen 

Bergbau“ zu informieren. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 01 - 08 Feriendorf Kuckuck 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger:  Kommune  gem. Verein x Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 14000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die seinerzeit selbstständige Gemeinde Wieda hat die Bebauung des Kuckucks durch ein Feriendorf 

zur touristischen Weiterentwicklung geplant. Projektbestandteil ist auch das Gelände des ehemaligen 

Bergbades und des Hallenbades. Inzwischen verfolgt die Gemeinde Walkenried dieses Projekt mit 

dem Ziel, eine Bebauung mit bis zu 50 Ferienhäusern durch Investoren zu ermöglichen. Die 

Ausrichtung soll  Aktivtouristen ansprechen (Wandern, Langlauf, Klettern, Skifahren, Schwimmen, 

Skiflying…). 

Erste Planungen für ein Feriendorf auf Höhe des alten Schwimmbades sind bereits angelaufen. Erster 

Schritt ist die Beauftragung eines Planungsbüros zur Erarbeitung eines Bebauungsplanes für das 
Gebiet (Kosten: 14.000 €). Erste Investoren sollten bereits gesucht werden. Es gibt bereits einige 

interessierte Investoren. Die Suche nach einem Betreiber ist zudem notwendig. 

 

Titel: F - 02  Ausbau der touristischen Radwege 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Berech des Tourismus sind die Radfahrer eine weiter zunehmende Zielgruppe. Dabei spaltet sich 

die Gruppe weiter auf: Radrennfahrer, Radwanderer mit normalen Rädern, Radwanderer mit E-Bikes, 

Moutain-Biker etc. Um dieses Potential zu nutzen, sind die Radwege den Anforderungen anzupassen 

bzw. neue auszuweisen. 

 

Titel: F - 02 - 01 Ausweisung von E-Bike-Strecken 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 0,001 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Kooperation mit den LEADER-Regionen Osterode am Harz und Westharz werden E-Bike-Strecken 

ausgewiesen, die den Anteil der Gäste im Südharz erhöhen können. Evtl. soll dazu der Klosterweg 

nutzbar gemacht werden. Derzeit bestht daszu ein internationales LEADER Projektt aus 5 LEADER-

Regionen am Harz und Österreich. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 02 - 02  Radweganbindung Walkenried, Zorge, Ellrich 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried / Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2022 Kosten: 1000000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Der Radverkehr zwischen Walkenried, Zorge und Ellrich ist über einen Forstweg (Verlängerung 

Aueweg in Walkenried) den Kolonnenweg und weiter nach Ellrich über den alten Bahndamm 

einzurichten. 

Planungen (alternativ) sind beim Landkreis Göttingen vorhanden. 

Bisherige Routen verlaufen derzeit nur auf den Landstraßen L 603 und L 601. 

 

Titel: F - 02 - 03 Einstiege zu bestehenden MTB-Strecken besser ausschildern 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Walkenried Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2021 Kosten: 5000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Hier sollte eine Zusammenarbeit mit LEADER Westharz erfolgen. 

 

Titel: F - 03  Klosterregion von oben 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Es sollen sichtbare Wanderziele mit Begeisterungsgarantie für Jedermann geschaffen werden: 

Aussichtstürme mit einer Höhe von ca. 36 Metern mit Blick auf die Klosterregion als Wanderziele über 

Harzer Baudensteig, Kaiserweg, Trasse der Südharzer Eisenbahn 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 03 - 01 Berg Goldköpfchen als Aussichtspunkt 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Goldköpfchen In Wieda liegt am Hang in der Nähe der historischen Wache des Klosters. urspr. 

sollt vom Kloster Walkenried zum Goldköpfchen ein unterirdischer Gang bestanden haben, gefunden 

hat man ihn aber noch nicht. Vom Goldköpchen ist ein schöner Blick in das Dorf möglich. Die aktuelle 

Umsetzung ist im weiteren Prozess zu prüfen. 

 

Titel: F - 03 - 02  Aussichtsturm auf dem Staufenberg 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Vor 60 Jahren hat es einen 10 m hohen Turm gegeben, um in das Tal nach Zorge zu schauen. Die 

aktuelle Umsetzung ist im weiteren Prozess zu prüfen und die Burgruine Staufenberg mit 

einzubeziehen. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 03 - 03 Holzturm am Aussichtspunkt Jagdkopf 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge / Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Auf dem Jagdkopf gibt es eine Bank, seit 15 Jahren ist der Aussichtspunkt aber zugewachsen. Früher 

pflegte der Harzclub. Schöner Blick nach Wieda wäre möglich. Heute ist der Platz durch die 

hochgewachsenen Bäume nicht mehr einfach zu pflegen. Die aktuelle Umsetzung muss mit den 

Landesforsten abgestimmt werden. 

 

Titel: F - 03 - 04  Aussichtsturm zur Grenze erstellen 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Hohegeiß Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

In Hohegeiß gab es Aussichtspunkte mit Blick auf die Grenzanlagen der DDR. Diese sind im Zuge der 

Aufhebung der Grenze verschwunden. Derzeit häufen sich die Fragen zum Grenzverlauf und 

Grenzregime wieder. Die Aussichtspunkte sollten wieder freigelegt werden und unter Verwendung 

von Bildmaterial den Grenzweg erläutern und mit fotographischen Gegenüberstellungen darstellen 

„Wie es früher war“ und "Wie es heute ist". 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 03 - 05 Aussichtsturm Stöberhai, der Brocken des Südharzes 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Im Harz wurden in den vergangenen Jahren diverse Wanderstrecken eingerichtet, deren Attraktivität 

und Frequentierung unterschiedlich sind. Im Bereich der Harzer Klosterdörfer gibt es viele 

Wanderwege, aber keine attraktiven Ziele. In Zeiten, in denen Wandern und Mountainbiking immer 

populärer werden, sind Alleinstellungsmerkmale notwendig, um Touristen anzuziehen. 

Bis zur Sprengung des Natoturmes auf dem 732 Meter hohen, zu Wieda gehörenden Stöberhai war 

dieser in der Silhouette des Harzes aus allen Himmelsrichtungen erkennbar und ein außerordentlich 

gern besuchtes Ziel. Nachdem der Turm verschwunden war, hat der Stöberhai den Reiz als 

touristisches Ziel verloren. Seit über 120 Jahren trägt der Stöberhai , als höchster Berg des Südharzes, 
den Titel „Brocken des Südharzes“. Der Stöberhai war auch ursächlich für die touristische Entwicklung 

von Wieda ausschlaggebend. 

Zusammen mit dem neuen Aussichtsturm auf dem Wurmberg und einem entsprechenden Turm im 

Bereich Hohegeiß könnten drei attraktive Ziele mit unterschiedlichen Perspektiven angeboten 

werden. Zur “Abrundung“ der Klosterregion wäre ein weiterer Turm zwischen Wieda und Zorge am 

„Nördhäuser Blick“ wunschenswert. 

Eckdaten: 

Gesamthöhe ca. 36 Meter 

Aussichtsplattform auf ca. 32 Metern 

Anzahl der Stufen: 210 

Gesamtkosten ca. 250.000 Euro 

EU Förderung (50%) wurde schon vor Jahren in Aussicht gestellt. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 03 - 06  Aussichtsturm Bremer Klippen (zwischen Wieda und Zorge) 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Zorge / Wieda Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 2    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2020 Umsetzung: 2021 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Ursprünglich schöner Aussichtsort am Wanderweg. Seit vielen Jahren zugewachsen. Nur durch Fällen 

von Bäumen wieder herzustellen, Einbindung der Landesforsten notwendig. 

 

Titel: F - 04 Kloster Walkenried und seine Umgebung 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Das Kloster Walkenried dient als strategischer Ausgangspunkt für die touristische Entwicklung der 

Dorfregion. Eine einheitliche Strategie zur Realisierung der touristischen Schwerpunkte Kultur und 

Natur ist angestrebt. 

 

Titel: F - 04 - 02 Reaktivierung der Klostergärten am Käseberg, Füllenberg und Ziegental 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
x 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  3 3    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2022 Umsetzung: 2024 Kosten: 45000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die historischen, kulturlandschaftlichen Nutzungen durch das Zisterzienser Kloster sollen reaktiviert 

werden. Dazu gehören die Klosterwirtschaft (Klostergärten) und ehemalige Wirtschaftsstandorte 

(Füllenberg, Käseberg, Ziegental). Der Ziegenstall und die Käserei können in Anlehnung der 

Wiesennutzung zur Zeit der Zisterzienser (Käseberg) historisch aufgearbeitet werden. Dies gilt auch 

für  das Weideland des Klosters für Pferde (Füllenberg). 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: F - 04 - 05  Gemeinsames Museumskonzept für alle Museen in den Klosterdörfern 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
x 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft Region Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  1 1    

Träger: x Kommune  gem. Verein  Privat  Kirche 

Zeitplanung: Planung: 2019 Umsetzung: 2020 Kosten: 30000 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Die Museen in Zorge, Wieda und Hohegeiß weisen geringe Besucherzahlen auf. Ein gemeinsames 

Museumskonzept könnte dazu beitragen, die Besucherzahlen zu erhöhen, indem gemeinsame 

Vermarktung stattfindet und eine museenübergreifende Homepage eingerichtet wird. Auch Braunlage 

und Walkenried als besucherstärkere Museen würden den kleineren Museen durch 

Quervernetzungen einen Auftrieb geben. Weitere Ansatzpunkte hierzu sind ein gemeinsamer Flyer 

und eine gemeinsame Zentrale für die Organisation, Fragen und Services. 

 

Titel: K  - 01 Kirchen 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Maßnahmen an Kirchengebäuden 

 

Titel: K - 01 - 01  Kirche Hohegeiß: Zur Himmelspforte 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 

 



 

 

 
74 

 
 

Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: K - 01 - 02 Kirche Zorge: St. Bartholomäus 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 

 

Titel: K - 01 - 03  Kirche Braunlage: Trinitatis 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: K - 01 - 04 Kirche Braunlage: St. Benno 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität       

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 

 

Titel: K - 01 - 05  Kirche Walkenried: Heilig Kreuz 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 
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Projektsteckbriefe 

Harzer Klosterdörfer •Walkenried •Zorge •Wieda •Braunlage •Hohegeiß 

Titel: K - 01 - 06 Kirche Walkenried: St. Maria und Martini Walkenried 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität       

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 

 

Titel: K - 01 - 07  Kirche Wieda: Martin Luther 

Handlungs-

feld: 
 

A: Demographie / Infrastruktur 

/ Daseinsvorsorge 
 

B: Innenentwicklung / Bau-

kultur  
 

C: Klimaschutz / Klimafolgenan-

passung  

 D: Kultur / Soziales / Inklusion  
E: Mobilität und Gestaltung 

des öffentlichen Raumen 

/ Verkehrssicherheit 
 

F: Wirtschaftliche Entwicklung / 

Lokale Ökonomie / Tourismus 

Ortschaft  Wirkung / Umsetzung: 

kurz, mittel, langfristig 

A B C D 

Priorität  0     

Träger:  Kommune  gem. Verein  Privat x Kirche 

Zeitplanung: Planung:  Umsetzung:  Kosten: 0 Euro 

Projekt- 

beschrei- 

bung: 

Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden sind nicht näher benannt. In der Regel handelt es sich bei den 

Kirchengebäuden um ortsbildprägende, historische Bausubstanz, die im Rahmen der Dorfentwicklung 

förderfähig ist. Grundsätzlich tragen Einzelmaßnahmen an Kirchengebäuden zur Stärkung der 

Dorfgemeinschaft bzw. der Kirchengemeinde bei. 

 

 

 

 


